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138. Reuenburg, Samstag, den 14. Juni 1924. 82. Jahrgang.
Württemberg

Stuttgart , 12. Juni . (Erleichterungen für den Aufenthalt
von Ausländern .) Die Befestigung der Währung ermöglicht
nunmehr die Zulassung von Erleichterungen für den Auf¬
enthalt von Ausländern in Württemberg . Das Ministerium
des Innern hat daher bestimmt, daß Ausländer einer Zuzugs¬
oder Aufenthaltserlaubnis für Württemberg nur bedürfen,
wenn sie länger als 6 Monate nach erfolgter Einreise in das
Reichsgebiet sich hier aufhalten wollen. Diese Erleichterung
gilt jedoch nicht für Angehörige der Oststaaten und für Ar¬
beitnehmer, sowie für die Fälle, in denen die dauernde Nie¬
derlassung innerhalb des Reichsgebiets beabsichtigt ist.

Stuttgart , 13. Juni . (Kommunisten vor Gericht.) Am
17. Mai wurden vom hiesigen Schöffengericht die Kommuni¬
sten Schneck, Stetter , Becker und neun weitere Angeklagte
wegen einer verbotenen Zusammenkunft im Landestheaterre¬
staurant zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt . Gegen das Ur¬
teil wurde vom Staatsanwalt zur Erzielung einer höheren
Strafe Berufung eingelegt. Gestern fand Verhandlung vor
der Strafkammer des Landgerichts statt . Das Gericht er¬
klärte jedoch, auch auf Antrag des Staatsanwalts , seine Un¬
zuständigkeit und verwies die Sache an den Staatsgerichtshof.
Wegen Fluchtgefahr wurde die Aufrechterhaltung der Haft
angeordnet.

Heilbronn , 13. Juni . (Familiendrama . — Selbstmord.)
Der in der Bleichstratze 15 wohnhafte, 43 Jahre alte, ver¬
heiratete Bodenleger Georg Lochstampfer geriet am Pfingst¬
sonntag mit seiner Ehefrau in Streitigkeiten , in deren Ver¬
lauf er ein geöffnetes Taschenmessernach ihr warf und ste
am Unterleib schwer verletzte. Die Frau , die hinter dem
Rücken ihres Mannes gerne trank, war in letzter Zeit sehr
nervös und suchte fortwährend Streitigkeiten . Sie ist an
den Folgen der Verletzung am Pfingstmontag gestorben. Der
Ehemann wurde festgenommen; er genießt allseits einen guten
Leumund. — Eine 48jährige Schlosfersehefrau hat sich in den
Neckar gestürzt und ist ertrunken. Sie ist seit längerer Zeit
schwermütig und dürfte die Tat in geistiger Umnachtung ver¬
übt haben. Die Leiche ist geborgen.

Eßlingen , 13. Juni . (Leichenländung.) In Köngen hielt
sich am 27. Mai in einer Wirtschaft ein fremder Gast auf, der
erzählte, er sei von Beruf Optiker und von Ulm, wo seine
Mutter als Witwe wohne, sei auf dem Wege nach Reutlin¬
gen zu Verwandten, wohin seine Mutter ihn geschickt habe.
Er sei auch Vater eines unehelichen 2^ Jahre alten Kindes.
Der Fremde wurde am 5. Juni als Leiche bei Köngen aus
dem Neckar gelandet.

Genkiugen, 13. Juni . (Von der Nebelhöhle.) Der Be¬

such der Neuen Nebelhöhle über Pfingsten war stark. Am
Pfingstsonntag waren es über 2000, am Montag über 3000
Besucher. Die Gemeindekasse hat „schön Geld" eingenommen.
Ein Teil der Einnahmen sollte wieder der Allgemeinheit zu¬
gute kommen und auf dem Festplatz der Nebelhöhle in Ver¬
bindung mit dem Schwäb. Albverein ein ' „Unterkunstshaus"
erbaut werden. Daß im Raume Nebelhöhle—Lichtenstein eine
Gelegenheit zum Uebernachten in größerem Umfange — in
Verbindung mit einer Jugendherberge — geschaffen werben
sollte, darüber besteht fiir den Kenner der Verhältnisse kein
Zweifel.

Reutlingen , 13. Juni . (Ertrunken .) Von schwerem Leid
wurde eine hiesige Kausmannssamilie betroffen, deren hoff¬
nungsvoller und begabter Sohn , bis dahin in Leipzig einem
wissenschaftlichen Studium obliegend, anläßlich eines Aus¬
flugs mit Pfadfindern nach Kassel am Pfingstsonntag beim
Baden im 19. Lebensjahr durch Ertrinken einen allzufrühen
Tod fand.

Tübingen , 11. Juni . (Beerdigung .) Forstmeister Her¬
mann Freiherr von Gaisberg wurde gestern nachmittag auf
dem Friedhose bestattet. Der Verstorbene hatte sich im
Dienste eine Lungenentzündung zngezogen. Die Grabrede
hielt Stadtpfarrer Sick, der den Lebensgang des Entschlafe¬
nen und seine trefflichen Charaktereigenschaften schilderte. Den
alten Ruf der Familie von Gaisberg , dem Staate treue Be¬
amte zu stellen, hat der Heimgegangene fortgesetzt. Nach sei¬
nem Studium an der Landesuniversität trat er in den Staats¬
dienst ein. Fast 30 Jahre lang wirkte er als sachverständiger
Forstmann in Neuenbürg und siedelte dann vor einiger Zeit
nach Tübingen über ; aber nur 6 Monate lang durfte er sich
des Umgangs mit seinen hiesigen Freunden erfreuen. Am
Grabe wurden Kränze niedergelegt im Namen der württ.
Forstbeamten, der Forstdirektion und der forstlichen Versuchs¬
anstalt , des Forstverbandes , der Alten Herren des Eorps
Schwaben und der Gemeinden des Oberamts Neuenbürg , wo¬
von ein größeres Trauergefolge sich einfand, -des Deutschen
Jägervereins und des Äandsturmbataillons Ealw.

Tübingen , 13. Juni . (Billige Milch.) Die Milchanliefe¬
rung hat in den letzten Tagen einen Ueberschuß gebracht. Des¬
halb wird, soweit der Ueberschuß reicht, Milch zum Preis von
29 Pfg . für das Liter abgegeben. Leider ist anzunehmen, daß
die gegenwärtige Milchschwemme nur eine ganz vorüber¬
gehende Erscheinung ist.

Schwenningen, 13. Juni . (Ueberfall.) Am Pfingstmon¬
tag . etwa um 1 Uhr nachts, wurde bei Weilersbach ein von
Villingen nach Schwenningen heinikehrender hier in Arbeit
stehender älterer Mann ohne jeden Anlaß von zirka 7 jungen
Weilersbacher Burschen überfallen, zu Boden geschlagen und

derart mit Schlägen traktiert , daß der Ueberfallene bewußtlos
liegen blieb. Nach einiger Zeit kam der Mißhandelte wieder
zu sich und konnte blutüberströmt nach Schwenningen weiter¬
gehen, wo er sich in ärztliche Behandlung begeben mußte.

Sreusek , ?korrdeim,
lob. : brieckr. Kolb,
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Trotze Auswahl in guten QualitSleu zu billigen Preisen in
Schürzen ZcScr Art

finden Sie im
Erste« Pforzhrimrr Schürzerchans,

Pforzheim, Ecke Westliche und Blvmeuftraße.
Hauswirtschaftliches. Wenn je die Hausfrau darauf be-

-dacht war , ihren Wäschebestand in fürsorgliche Obhut zu neh¬
men, so in dieser teuren Zeit, in der die kostbaren Wäsche¬
stücke kaum noch zu ersetzen sind. Sie ist sich dessen bewußt, daß
die Lebensdauer ihres Wäscheschatzes abhängig ist von seiner
Behandlung , vor allen Dingen von feiner Behandlung bei
der Wäsche. Mit Recht vermeidet die kluge Hausfrau des¬
halb alle Reinigungsmittel , die nachteilig auf die Gewebefaser
einwirken können und wählt vorsichtigerweisenur ein solches
Erzeugnis , das volle Gewähr bietet für größte Schonung
ihres treu behüteten Wäschebestaudes. Als ein wirklich vor¬
zügliches Waschmittel wird Dr . Thompsons Seifenpulver
(Marke Schwan) -empfohlen. Es erfüllt alle Voraussetzungen,
die an ein Waschmittel bester Qualität gestellt werden. Beson¬
ders schont und erhält es die Gewebefaser, da keinerlei schäd¬
lichen Bestandteile in ihm enthalten sind und es nur aus den
besten Rohstoffen hergestellt wird. Dabei besitzt Dr . Thomp¬
sons Seisenpulver (Marke Schwan) ausgezeichnete Wasch¬
kraft, macht die Wäsche ohne Mühe blendend weiß und ver¬
leiht ihr den angenehmen, frischen Duft der Rasenbleiche. Die
Anwendung ist denkbar einfach und bequem und aus der
jedem Paket aufgedruckten Gebrauchsanweisung zu ersehen.
Achten Sie beim Einkauf auf den Namen „Dr . Thompson"
und die „Schutzmarke Schwan", da minderwertige Nach¬
ahmungen angeboten werden.
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Der Tanz um das goldene Kalb
I5j -Äls»  Von Erica Grnpe - Lörcher

. (Nachdruck verboten.)

Sie trug ein Kleid von Heller Seide, das sich in seinem
Schillern zwischen Rosa und Rot hielt. Eine Barbe von sehr
feiner, echter breiter Spitze umgab den runden Halsausschnitt.
Der Halsansatz war lang , schlank, vielleicht ein wenig zu
mager . Aber die Haltung des feinen Kopfes war in seiner
Grazie und anmutigen Beweglichkeit voller Rasse. Das
dunkelblonde Haar war von einem schmalen Diadem um¬
schlossen und ließ die Stirne etwas niedriger scheinen, als sie
wohl in Wirklichkeit war . Und doch wirkten gerade die Augen
unter dieser etwas beschatteten Stirne in ihrer langgezogenen
Linienführung doppelt appart . Er sah ihr beim Sprechen und
während er langsam neben ihr weiterging , mehrmals auf¬
merksam in die Augen. Auch ohne das unpräzise Licht des
langgestreckten, gelblich-weiß gehaltenen Vestibüls wußte man
nie die Farbe ihrer schimmernden Augen zu bestimmen,
Waren sie dunkelblau oder braun ? Vielleicht von dunstem
Grau?

Der Mund zeigte Lippen von feiner Linienführung , als
habe ein Künstler sich bemüht, mit feinstem Pinsel die Linien
zu ziehen und auszuwirken . Und in den Mundwinkeln saß
eine ganz winzige, und doch so charakteristische steine Senkung!
Frank sann, wo er diese eigenartigen Lippen schon gesehen
habe. Diese Mundwinkel mit ihrem halb überlegenen und
spöttischen, halb wissenden und klugen Lächeln? Auf einem
Bilde war es gewesen.

Und dann siel ihm ein, daß sie der Giaconda glich. Der
Altflorentiner Patriziertochter , die Leonardo da Vinci mit
seinem Pinsel gemalt und zu ewigen« Ruhme, zur Unsterblich¬
keit geschaffen hatte. Ganz wie bei der Giaconda lag der be¬
sondere Reiz dieses Mädchengesichtes Im Lächeln dieser leise
sich ins Grübchen verlierenden Mundwinkel ! So vieles stand
in diesem Lächeln — so viel Geheimnisvolles!

Sie sprachen über das nächstliegendsteThema : über das
Fest am.heutigen Abend. Auch sie hatte vorhin ,in dem Neigen
der jungen Damen als Blume mitgetanzt . Aber Frank hatte sie
nicht bemerkt. Neben Zyria war sie ihm doch nicht ins Auge
gefallen. Und er gestand sich— jetzt noch mit objektiver Offen¬
heit —, daß die Jugendfreundin doch etwas unendlich

Süßeres , Weiblicheres, Liebevolleres besaß! Dieses junge
Mädchen personifizierte mehr den Typus des übermodernen
Mädchens. Ihre ganze Figur deutete auf Sport , auf Reiten,
auf Abscheu vor der Küche und Handarbeit . Du liebe Zeit,
wenn man sehr wohlhabend war , brauchte man auch nicht die
Hausfrau zu spielen! Man hielt sich geschulte Dienstboten
und machte ein elegantes Haus!

Und der Gedanke reiste in ihm, sich in ihrer Nähe zu
halten, diese Bekanntschaft zu befestigen, sie im Auge zu be¬
halten , vielleicht gab es wirklich eine Frau , die für ihn paßte,
für seine  Ansprüche paßte. Er schien Chancen zu haben
und auch ihr zu gefallen. Denn als sie nun — nachdem sie im
Gespräch einmal das lange, völlig leere Vestibül auf und ab
gegangen waren — dem großen Festsaal wieder zuschlender-
ten, bemühte sie sich sichtlich, ihn in der Unterhaltung festzu¬
halten und ihn nicht — obgleich es ihr ein leichtes gewesen
wäre — mit einer höfkich-daukenden Kopfbewegung zu ver¬
abschieden.

Er blieb an ihrer Seite . Beim Eintritt in den Saal sollte
gerade eine neue Nummer des Programms beginnen. Ver¬
schiedene Mitglieder des Stadttheaters — es waren die ersten
und angesehensten Kräfte — vereinigten sich zu einer Parodie
von Schillers Handschuh, welche bei dem vorzüglichen Zu¬
sammenspiel der geschulten Künstler wahre Lachsalven bei den
zahlreichen Zuschauern erntete. Es war allmählich ein zwang¬
loseres Durcheinanderfluten eingetreten- Eine Reihe von
Damen war unten im Wandelgang des Parterres hinter der
Balustrade bei den einzelnen Zwischenpausen stehen geblieben,
und zahlreiche Herren hatten ihnen bekannte Damen auf dem
Podium ausgesucht, um dann, bei Beginn einer neuen Dar¬
bietung, hinter den Stühlen stehen zu bleiben.

So kam es, daß Zyria plötzlich an Frank vorbeistreifte, als
er hinter Virginia stand. Ein Herr hatte sie angesprochen und
wechselte einige Worte mit Virginia . Trotzdem hielt sich
Frank in ihrer unmittelbaren Nähe und trat nicht weg. Er
wollte bei Virginia bleiben und deswegen dem anderen Herrn
zeigen, daß sie bereits einen Kavalier an ' ihrer Seit « habe.
Der andere tat ihm auch den Gefallen und entfernt« sich mit
kurzer Verbeugung nach wenigen Augenblicken. Zyria aber,
die nicht gesehen, daß Frank in Damenbegleitung war , blieb
neben Frank stehen.

„Ich habe doch hier bleiben können, denn di« Kleine ist
von andern zuverlässig und gut nach Hause gebracht worden !"

„Natürlich ! Das dachte ich mir gleich. Es wird sich doch
sonst jemand finden, und es ist doch nicht nötig, daß du und
ich uns wegen solchen Kindes aus solchen Kreisen den ganzen
Abend verderben !"

Er glaubte, sie würde nach dieser völligen Zustimmung
wieder weiter gehen. Aber sie bemerkte die andere junge Dame
noch immer nicht in seiner Nähe. Zyria atmete einmal tief
auf. Sie schien erhitzt und abgejagt.

„Es war gut, daß ich hierbleiben konnte, sonst wäre im
letzten Augenblick doch der ganze Trick mit dem „Handschuh"
ins Wasser gefallen, weil die andern nicht von allem Bescheid
wußten, was noch hinter den Kulissen berzurichten war . Jetzt
noch eine Nummer , und dann hat sich Gott sei Dank alles
glatt abgewickelt, und Fräulein Werner kann in ihrer ge¬
hobenen Stimmung bleiben!" Sie schwieg einen Moment.
Frank hielt sie absichtlich nicht durch eine Frage zurück. Es
war ihm vielmehr unendlich peinlich, als Zyria jetzt noch
einen Schritt näher zu ihm herantrat und plötzlich in einem
andern Tone, in dem vertraute und bittende Herzlichkeit lag,
sagte:

„Gib mir doch jetzt das Versprechen, daß du dich morgen
nach der Kleinen in ihrer Wohnung umsehen willst, nicht
wahr , Frank ? Wirklich , es wäre mir eine Beruhigung,
da sie zweifellos starke Schmerzen hatte und vielleicht sonst
niemand als Fachmann nach dem Kinde sieht - *

,3a , ja, gewiß! Ich tue alles !" Es klang fast wie ein
hastiges Abwehren. Zyria trat zurück und hob mit einigem
Befremden den Kopf. Es lag eine völlige Wandlung in
seinem Ton , den er vorhin, als er sie sofort nach ihrem
Blumenreigen ausgesucht hatte , angeschlagen, und jetzt!
Vorhin war er von einer Herzlichkeit gewesen, fast von
einer bewerbenden Intimität , daß ihr das Herz einige rasche,
Harke Schläge im warmen Blutlaus getan! —

Im nächsten Augenblick sah sie eine junge Dame, die an¬
scheinend, sie beide beobachtend, in unmittelbarer Nähe ge¬
standen, auf Frank zukreten. . Wollen wir nun die Eo-
relli in ihrer Arie aus größerer Nähe singen hören, Herr
Doktor ?"

Frank straffte sich empor. . Ja , gewiß, gnädiges Fräu¬
lein!" And dann zu Zyria gewandt und unter einer mehr
als förmlichen, fast kalten Verbeugung : «Gewiß, ich komme
natürlich deinem Wunsch nach. Aber du entschuldigstmich
jetzt wohl?" iNorkiekuna iolokl.
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> Anteil
e wie untenstehend laufen täglich ein. Machen auch Sie einen
Versuch mit den Spezialitäten der Firma Robert Ruf,  Ettlingen.

!kirk 's Uvidnlbnervn mit Zutaten.
„» all «»" Ruf's getrocknete Aepfel mit Zutaten, in

Paketen zu 50 und zu lOO Ltr.
>» « k'8 mit Heideibeerzusatz.
, Ruf's Mostansatz mit Aepfelzusatz in

Flaschen zu 50 und zu 100 Ltr. — Mit und ohne
Süßstoff. _

Oberdielbach,  11 . März 1924.
Möchte Herrn Ruf bitten, uns so bald wie möglich 1 Paket

Heidelbeeren für 150 Liter und 1 Paket Heidelbeeren für 200
.̂ iter ohne Süßstoff zu senden. Waren mit der letzten Sendung

sehr zufrieden und denken wieder so guten Heidelbeerwein
>machen zu können.

gez. Wilhelm Schölch.

>Niederlagen:  Alb . Bester . Neuenbürg : Gotthilf Geizes.
Enzberg : Gottl . Huber Wwe ., Enzberg : Friede . Gaus,
Enzial ; Ad . Sommer . Maulbronn : Erh . Kürble,

^ Herrenalb . _

Vorübergehende Preisermäßigung!
Eine Eifenbahnwaggonladung

ungebleichtes Baumwolltuch
st eingetroffen. Dasselbe kommt wie folgt zum Versand:
Ungebleichtes Baumwolltuch , solide Qualität , passend für Futte,

zwecke etc., 78 Ctm. breit, per Meter . . «2 Pfg .,
Ungebleichtes Baumwolltuch , fast unverwüstlich, 78 Ctm. breit, p«

Meter . . . 79 Pfg.
Aus günstigen Abschlüssen offeriere ferner:

Hemdenflanell , fast unzerreißbar , feinfädig aus erstklassigenGarnei
72 Ctm. breit, per Meter . 79 Pfg .,

Weißes Hemdentuch aus etwas stärkeren Garnen , solide rein wei
gebleichte Qualität , 80 Ctm. breit, per Meter 78 Pfg .,

Weißes Hemdenluch , erstklassige Qualität . 80 Ctm. breit, pc
Meter . . 1 Mk.

Sämtliche Waren sind aus rein amerikanischer Baumwolle her
gestellt. Versand per Nachnahme von 10 Mark an : ab 20 Mar
portofrei . Wenn nicht entsprechend, bezahle den vollen Betrag zurück
Josef Witt»Fabrikation und Versand, Weiden 3S8

(Oberpfalz ).
Aeltestes und größtes Versandgeschäst der Art in Bayern.

Fahrräder
verschiedener erstklassiger Marken,

Nähmaschine« und
Brermabor-Kirrderwagerr,

sowie Gummi und sämtliche Ersatzteile
kaufen Sie sehr vorteilhaft bei

LL»LIk» 88, Mechaniker,
Telefon Nr. 7. Oalurdaol ». Telefon Rr . 7.
Bequeme Teilzahlung. Reparaturen unter Garantie.

»S

iegekarten
mit und ohne Ueberblatt liefert
preiswert
C. Meeh'sche Buchdrnckerei,

Inh . D. Strom.

N
W

W
V
W

W
d
W

V
W
V
W

V
W
P
W

ptorrdsimsr Eeulsrbsbsnü
e . 6 . m . b. bl.

WM " Ettals
ViNs frsnriska , König Ksrlstr . S1 , k êrnspr . dir . 172.
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LrötinunA laukövdor ReoknunAon mit und ostne XreditgowäbrunK.
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Vvrv »It « « K von «tksiiei » » nd xs 8ol»l« 880i»si » Vvp «t8.
Kewissendakte LeratuvZ in allen KeldsvAeleAsvdeiten, sowie rasebe und

sorZtältiAe VustükrunA sämtlieber VukträAe.
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Msre ttanl!kl 88 vkul6
»E» Lllktknrort Im württ. Lckwsrrwalck

Leckeutencke piivstlekrsnstslt mit 8okiilsrbsiw , 300 Lcküler.
(buck kür Damen) : ckskres- unck Ralbjskresklsssen , Handels-

— > . 7̂ ' sksdemie , praktisckes Uebunzsstontor (Nusterkontor)
Hltt ^ril z,7  Vorbereitung kür Debertritt in die Ltaatssckulen und kür dle keicks-

—>>> verbsndsprükung.
^uknskme vom 10. stedensjsdr sb. Oute, reicklicke Verptlegung . Dr ucksacken durck die 8oltllI1« i1ung.>» WW>W>WW» W>8W>MW» NellLiiküLdwe:
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Kieicisrssmts -
Unüener Lleläer -Samt, sckw., braun , grau,

marine, lila, 70 cm dielt , beste < ^
cZualitüt, . Ntr . H,"

Ulltlenkk 8üMt, sckwerste LZualitSt, -« »7
IlO cm breit, . Ntr . LI,-

Unäener « sscd -Ssmt, etnkarblg und -
gestreikt, 70 cm breit, . . Ntr . 4 . 0«

Üsillgsse-kütler , letrte dieukeiten, Ntr . V.7.- an
Lrostüte in vielen Dessins , Ntr . von 7.50 an

- - putrsrtikel
klltrsrtlstvl , wie ldnonkormen, DIumen, steiker,

Fantasie-, Ltrokdorden usw.
OüMklltlÜtk, stets gut sortiertes Lager in allen

Preislagen u.^ uskükrungen kür alle Zwecke.
Omsrbkltllllgvll sowie pepsraturen vonDamea-

küten in bekannt guter ^ uskükrung bei
äußerster öerecbnung.

Nodlstinnen und Lckneiderinnen erkalten
en gros -preise.

priedr. Dann, pfforrlisim, reminieMr.12,7e.z?«i
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Kühlen Sie sich wohl in Ihrem
Lseim?

Eine Neutapezierung gibt Ihrem Heim das
Fehlende. Nehmen Sie den Rat des erfahrenen

Fachmannes in Anspruch.

Tapeten-Haus Karl Schönsges,
Reuchlinschulpl. 9. Pforzheim. Fernruf 3409.

V2X

Neuenbürg.Gras- and
Orhmdertrag,

sowie2 Wagen
kllchs

hat zu verkaufen
Gerberei Bozenhardt.
Suche ab 5. Juli ein

Zimmer
mit 2 Betten mit oder ohne
Pension. Offerte mit Preis¬
angabe an

Heinrich Müller,
Griesheim-Main,

Kastanienstraße1, l.
Kinderloses Ehepaar sucht

auf 15. Juli

Mbl. Zimmer,
evtl, mit Küchenbenützung, in
Neuenbürg.

Angebote unter Nr. 36 an
die „Enztäler"-Geschäftsstelle.

Calmbach.
Verkaufe2

Liioscr-
Slhlmiie.

Lalwerstratze IS,
beim Waldhorn.

Alle NW
3«str»M«ll
für HanS uu-
Orchester von
den einfachsten

Schüler- bis zu den feinsten
Künstler-Instrumenten, alles
Zubehör, Saiten nsw. emp¬
fiehlt in reichster  Auswahl
Mufik -Haus EurLH,

Großhandel und Einzelverkaus
Pforzheim , Leopoldstr. 17
(Arkaden Kiedaisch Roßbrücke.)

kin» siill«8II..r!'8..« IiiieiiWM!
3ch setze Ls ooo Paketes 100 Sr. Tabak zum Verkaufe aus.

Jeder Käufer erhält ein Kuvert umsonst von mir, das eine Nummer enthält. Auf dieses Kuvert
wird die genaue Adresse des Käufers geschrieben. Das Kuvert wird in einen in meinem Laden
aufgestellten Kasten geworfen. Derjenige Käufer , dessen Kuvert die Rümmer 1 vVVV

enthält, erhält von mir
umsonst ein Herren- oder Damenrad, Witt«, ttch WO.
Dem Käufer, dessen Kuvert die Nnmmer 25VVV  enthält , gebe ich ein fabrikneues
Motorrad, 2 ?8 .. MarteH.8.V., ttWlett fahrbereit, Msonst.
Die Oeffrmngd.Kastensu. d. Kuverte erfolgt unter Aufsicht eines vereidigten Bücherrevisors.
Das Angebot erstreckt sich auf alle Sorten, die am Lager sind. Kaufe « Sie heute  noch, da bei dieser
seltenen Gratisgabe die Pakete rasch vergriffen sind. Kein Preisabschlag ! Seitherige Verkaufspreise
werdeneingehalten. Beste Einkaufsgelegenheit vor der komm. Steuererhöhung. Verkauf nur durch mich.

Hem.M, WOim, westl. Karl Sriedrichstratze 72
am Leopoldsplatz.

Rebe « der Süddeutsche « DiskouLobank.
F

Unentbehrlich für

Bienenzüchter.
Ein Versuch führt zur dauernden Benützung meines

Rauchbläsers
für billigstes Rauchmaterial verwendbar, wie Faulholz usw.
Ausführung: Behälter Aluminium mit Messingblasrohr und
Holzmundspitze. Preis per Stück G.Mk. 8.—. Garantie
für jedes Stück, bei Voreinsendung auf Postscheckkonto
Stuttgart Nr. 163S4 erfolgt franko Zusendung.

Ad. Dürft, Cannstatt, Waiblingerstraße.

Großes Lager in
MolorrSScr« (erste Marken), ZahrräSsrn,
Nähmaschinen, WnScf-, Sport- unS

Leiterwagen.
Ersatzteils . ReparatNr -Werkftätte.

Günstige Teilzahlung.
HvtLvSL ZLtLlL«» , Iti rlLvirr « t «l , l 'slsfon lS.

Hatt -Datmsttmskl
für Kanzleien und Büros sind
sofort lieferbar.
C. Meeh'sche Buchdrnckerei.
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D Â ^ L

-3 s " 3 s « : '-? L- <" .2
3 2 - 3 L , v s ^ ^ »

ss ' ZTvZTrL -Dno-so8 . 8s «7- 23s27^
cs -̂> p . ^ 3 . —̂. " i^

" 2 ^ 3

§ ^ >9 ^k2
ZLo - o - "

:-S ^ «K' «n ^

^ ^ VN Z »
3 ^ cs— «n -V - L>

§ ^ ' 6 0§
-̂ »̂ A kn —v.kv S —. <v >̂2 — LA0 ^

«v ^ 9 ^^ - - kv 2 . ^ s
^-» ? L ? sn

Bezugsp
tzaibmonatl. i

^ bürg 75 Goldp
: diePostimÖrb
j cimtsoerkehr,

sonst. inl-Verk-
m.Postbestellgl

i freioleib.. Nact
i Vorbehalten. H
j Nummer 10

In Fällen höt
besteht kein An
Lieferung derZ
aus Rückerstat

! Bezugspr
Bestellungen ul
Poststellen, sor
turenu. Austr

> jederzeit en<
Giro-Konto

O.A.-Svarkafle ^

.« 13!

Stuttgart , 14
! in einem Erlaß !
!Notverordnung (5
Grund sittlicher (
der Gerechtigkeit
Notverordnung ni
sondern daß sie i
hender Verpflicht

!Verordnung habe
tiefste verletzt uni
chen Rechtsordnui

Heidelberg, 1
vatdozent Dr . R
den Schranken d,
Aahre 1922 ein ?
denschutz", nach d

, verstorbenen Geh
sund den Ministe:
ssterium beschimpf!
!Ausführungen di
-gründe auseinan!
sein System der (
in einem richtige
Juden hätten seh

: kämpfe und hätte
i mitismus Flugb
j Schwein und an!
-Remmele hätte n
gefühl und Pflich

!auch Ruges Frai
i litten habe, daß
Wesen sei und ar
Der Staatsantvai
les komme nur ir

-überschritten hab<
' Mittel vergriffen
i Verurteilte Rüge
guug der Kosten,
ungewöhnlich beh

' Würdigung der i
j tiker sei, und jede
^leidiguug verlöre: als mildernde Uv

Mannheim , 1
>öffentlicht einen !

nach Abbruch des
wurden. Die Bc
terung ihrer wir
Der ständig falle
Aufbesserung der
anfangs Juni d.
zollsekretäreund
terten. Nachdem
sowohl bei der 8i

' gebnislos geblieb
amten nun ihren
da sie sich nicht n
Regtevcrwaltung
Schwierigkeiten d
entstehen, lasse sic

Köln, 14. Ir
München, Baker,

! tel, wo er währe
aufgefunden. Bc
hiesigen „Colognc

, nach München, s
München, 14.

stimmtheit sagen,
den Deutschnatio:

. Koalition zu stank
l ben gestern vorm
i zu Beginn der n

Personalfragen v
Berlin , 14. Z

wegung bei der s
die Einzahlungen
Millionen, mithii
mark. Damit vl
1. 4. 24 auf 31,5
schaftsminister sei
teldeutsche Braun
— Wie verlautet
Sachverständigen-
Laufe des Juli L
der Reichstag mi
schüttet worden,
zurzeit nicht wen
immer will die 1
auf den ersten B
lichen Parteien c
Haltsregelung ui
verlangen alle H
der Kriegs - und

Zui
^ Stuttgart , u
: Reichsregierung
! ans 1. Juni d. Z
I bahndirektion fol

markgehälter am
ordentlich schlecht
rung der neueir


	[Seite 655]
	[Seite 656]
	[Seite 657]
	[Seite 658]

